
Aktuelles aus der Prädikant*innenarbeit

Rundbrief Weihnachten 2025

Liebe Mitarbeitende im Predigtdienst,

London, Trafalgar Square. Menschen strömen aus der U-Bahn, Stimmengewirr, Autos

hupen, ein Springbrunnen plätschert. Daneben die Kirche „St. Martin-in the-Fields“. „Du

musst dir unbedingt das Jesuskind ansehen“, sagt meine Kollegin Kerstin Othmer, früher

Pfarrerin am IAFW, jetzt in England. In der Tat: Jesus als eben geborenes Baby, noch

mit Nabelschnur, hatte ich tatsächlich noch nie gesehen - und denke: Wir sind so

verschieden. Wir laufen mit Aktentasche, Touristenrucksack oder Einkaufswagen für die

allerletzten Habseligkeiten über diesen riesigen Platz. Aber wir haben alle einmal als

kleiner Mensch mit Nabelschnur angefangen. Darin zeigt sich Gott.

„Und lebte unter uns“ (Joh 1,14) steht darunter auf dem Stein. Die Gemeinde hat diesen

Vers aus dem Johannesevangelium wörtlich genommen und das Jesuskind vor der

Kirche aufgestellt. Du kannst das Gotteskind sehen, ohne erst über eine Schwelle treten

zu müssen. Ein leises, aber deutliches Plädoyer, unsere Hoffnung und unseren Glauben

hinauszutragen, vor die Kirchentüren, auf die Plätze, auf denen sich alle Welt tummelt.

Wie schön, dass Ihr dabei mitmacht, dass Sie dabei mitmachen!

Euch und Ihnen segensreiche Advents- und Weihnachstage,

 

Elke Rudloff

Predigtpreis

Predigtpreis: Zum dritten Mal schreibt die AG

jüdisch & christlich beim Deutschen Evangelischen

Kirchentag in Kooperation mit der Universität Leipzig

und Aktion Sühnezeichen einen Predigtpreis aus.

Prediger*innen sind eingeladen, eine aktuelle Predigt

aus der Adventszeit 2025 einzureichen, die die

christliche Predigt in einem jüdisch-christlichen

Dialoghorizont verortet. Einsendeschluss ist der

31.01.26.
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Fortbildungen

Online-Version anzeigen

https://asf-ev.de/predigtpreis-predigten-zum-advent-2025/
https://asf-ev.de/predigtpreis-predigten-zum-advent-2025/


Onlinepredigthilfe am 05.01. für den

18.01.26: Dürre hat die Erde aufgerissen. Die Tiere

schnappen nach Luft, Ackerleute verhüllen ihr Haupt.

Verstörende Bilder unserer Gegenwart, wie sie uns

schon beim Propheten Jeremia begegnen. Auch die

Fragen bleiben gleich: Wo bist Du Gott?

Leidenschaftlich erinnert Jeremia Gott an seinen

Bund. Aber er fragt auch, was die Menschen zu

ihrem Elend beitragen. In dieser Onlinepredigthilfe

führt Pfarrer Eberhard Helling in das Jeremiabuch

ein und legt den Predigttext Jer 14,1-9 aus.

Anschließend werden in Gruppen gemeinsam

Predigtideen entwickelt.

Onlinepredigthilfe am 29.01. für den 22.02.26: „Ihr

werdet sein wie Gott und wissen, was gut und böse

ist“ lautet das Versprechen der Schlange im

Paradies. Adam und Eva glauben ihr und beißen in

die verbotene Frucht. Doch statt fortan gottgleich

durchs Paradies zu lustwandeln, finden sie sich

schnurstracks jenseits von Eden wieder. Die

weltbekannte Geschichte ist Predigttext für den

Sonntag Invokavit. Pfarrerin Silke Niemeyer,

Persönliche Referentin der Präses der EKvW, führt in

das Buch Genesis ein und zeigt, wie man über

diesen altbekannten Predigtext Neues sagen kann.

Onlinepredigthilfe am 26.02. für den 15.03.26: Am

Sonntag Lätare feiert die christliche Gemeinde das

„kleine Ostern“ – mitten in der Passionszeit. In

diesem Jahr ist dafür ein Predigttext vorgesehen, der

vor Lebensfreude nur so strotzt: Die Stadt Jerusalem

gleicht einer Frau, an deren vollen Brüsten sich ihre

Kinder satt trinken und Gott tröstet sein Volk wie eine

zärtliche Mutter. Superintendentin Claudia

Reifenberger geht nach einer Einführung in das Buch

Jesaja der Frage nach, wie sich von solchen

utopischen Bilder angesichts des Krieges in Nahost

predigen lässt.

Alle weiteren monatlichen  Onlinepredigthilfen im

Jahr 2026 können jetzt bereits gebucht werden.

Diese haben sich inzwischen zu einem

Kooperationsprojekt mehrerer Landeskirchen

gemausert. Ab April wechselt die Moderation

zwischen den Pfarrer*innen Susanne Leinweber,

Thomas Borchers, Romina Englert und Marcus

Kleinert aus Hessen, Bayern und der Pfalz.

Singen mit Leidenschaft: Nur wenige

Passionslieder des EG sind sprachlich und inhaltlich

heute anschlussfähig. Darum entdecken wir am

Samstag, 17.01.26 in Haus Villigst gemeinsam

ansprechende Lieder, die ab 2028 im neuen EG

enthalten sein werden und erproben kreative

Möglichkeiten für deren Einsatz in Gottesdiensten.

https://web.antragocloud.de/IEKW/IAFW/prod/iafw_seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(12987)?area=Course&catalogUrl=%2FIEKW%2FIAFW%2Fprod%2Fiafw_seminarportal_shop%2FCourse%2FOverview%2FIndex%2FRI-sel(Nummer)l1id(1362)%3Farea%3DCourse
https://web.antragocloud.de/IEKW/IAFW/prod/iafw_seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(12987)?area=Course&catalogUrl=%2FIEKW%2FIAFW%2Fprod%2Fiafw_seminarportal_shop%2FCourse%2FOverview%2FIndex%2FRI-sel(Nummer)l1id(1362)%3Farea%3DCourse
https://web.antragocloud.de/IEKW/IAFW/prod/iafw_seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(13006)?area=Course&catalogUrl=%2FIEKW%2FIAFW%2Fprod%2Fiafw_seminarportal_shop%2FCourse%2FOverview%2FIndex%2FRI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(12987)COURSES_PAGE(65hOI.2)%3Farea%3DCourse
https://web.antragocloud.de/IEKW/IAFW/prod/iafw_seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(13027)?area=Course&catalogUrl=%2FIEKW%2FIAFW%2Fprod%2Fiafw_seminarportal_shop%2FCourse%2FOverview%2FIndex%2FRI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(12987)COURSES_PAGE(65hOI.2)%3Farea%3DCourse
https://www.institut-afw.de/wir-ueber-uns/fachbereiche/praedikantinnen-und-praedikanten/fortbildung/
https://www.institut-afw.de/wir-ueber-uns/fachbereiche/praedikantinnen-und-praedikanten/fortbildung/
https://web.antragocloud.de/IEKW/IAFW/prod/iafw_seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-cid(11521)?area=Course&searchCourseStartBegin=01%2F01%2F2026%2000%3A00%3A00&searchCourseKeyword=musik&searchCourseFreiePlaetze=True&catalogUrl=%2FIEKW%2FIAFW%2Fprod%2Fiafw_seminarportal_shop%2FCourse%2FSearch%3FsearchCourseStartBegin%3D1.1.26%26searchCourseKeyword%3Dmusik%26searchCourseFreiePlaetze%3DTrue


Europäischer Bibeldialog „Warten auf den

Messias“: Wie blicken Menschen jüdischen und

christlichen Glaubens auf den Messias? Blicken sie

voll Hoffnung auf sein Kommen oder sind die

Gefühle angesichts der aktuellen Weltlage eher

gemischt? Holger Schmidtke, evangelischer

Theologe und Rabbiner Walter Rothschild treten in

den Dialog, 11. und 12.02.2026 von 18.30-20.00 Uhr

online.

Praxistag Kasualgespräch: Im Kasualgespräch

sind wachsame Sinne und Fingerspitzengefühl

gefragt. Welche Fragen dürfen gestellt werden? Was

verbietet sich? Wie erfahre ich Wesentliches, ohne

jemanden zu nahe zu treten oder mich im Kreis zu

drehen? Am 21.03.26 (10-17 Uhr, Villigst) lernen die

Teilnehmenden Gesprächstechniken des

seelsorglichen Kurzgesprächs kennen und üben sie

in gemeinsamen Rollenspielen. 
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Material

Zur Jahreslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache

alles neu“ aus dem letzten Buch der Bibel

 (Offenbarung 21,5) bietet Fokus Theologie, die

Fachstelle für theologische Erwachsenenbildung der

Deutschschweizer Reformierten Kirchen viele

Materialien, Arbeitshilfen und Impulse zum Download

an.

www.mitsingen.de heißt die Plattform zum

bestehenden und neuen Gesangbuch. Mit

thematischer Suchfunktion für Lieder,

Hintergrundwissen, einem Quiz und einen ständig

wachsenden Liederschatz. 

Ausprobieren lohnt sich!

Die Evangelische Zentralstelle für

Weltanschauungsfragen bietet ein umfangreiches

digitales Lexikon zur Einordnung religiöser

Phänomene und Gruppen aus evangelischer

Perspektive. Darüber tauscht sich Pfarrer Martin

Fritz, Referent beim (EZW) und Dozent an der

Kirchlichen Augustana-Hochschule Neuendettelsau

mit der Journalistin Lilith Becker auch in diesem

Podcast aus.

Veranstaltungen

https://www.eaberlin.de/seminars/data/2026/02/warten-auf-den-messias/
https://www.eaberlin.de/seminars/data/2026/02/warten-auf-den-messias/
https://web.antragocloud.de/IEKW/IAFW/prod/iafw_seminarportal_shop/Course/Details/Index/RI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(11610)?area=Course&catalogUrl=%2FIEKW%2FIAFW%2Fprod%2Fiafw_seminarportal_shop%2FCourse%2FOverview%2FIndex%2FRI-sel(Nummer)l1id(1362)cid(13006)COURSES_PAGE(65kbf.2)%3Farea%3DCourse
https://fokustheologie.ch/jahreslosung-2026-siehe-ich-mache-alles-neu/
https://fokustheologie.ch/jahreslosung-2026-siehe-ich-mache-alles-neu/
https://fokustheologie.ch/jahreslosung-2026-siehe-ich-mache-alles-neu/
http://www.mitsingen.de/
https://www.ezw-berlin.de/publikationen/lexikon/
https://www.podcast.de/episode/696399000/gegen-die-kirche-zu-feuern-das-ist-ein-anachronismus-mit-martin-fritz


Politisch predigen? Immer öfter sind Predigten und

Andachten der Kritik ausgesetzt, weil sie politisch

Position beziehen. Schon die biblischen Texte

zeigen: Es ist riskant, in Gottes Namen das Wort zu

ergreifen. In dieser Veranstaltung am 11.02.2026 von

18-20 Uhr (Marktkirche Essen) soll die politische

Dimension der christlichen Botschaft diskutiert

werden. Referent*innen: Prof. Dr. Ralf Frisch,

Evangelische Hochschule Nürnberg, Pfarrerin Silke

Niemeyer, Münster, Pfarrerinnen Julia-Rebecca

Riedel und Petra Schulze, Evangelisches

Rundfunkreferat NRW.

"Luther und die Bratwurst – Held, Heiliger,

Hausvater?" Sagen, Märchen und Legenden rund

um den Reformator. Dr. Heike Plaß (Evangelische

Erwachsenenbildung Münster) eröffnet am 20.01.26

von 19.00-20.30 Uhr Erzählwelten, in denen Luther

zum Helden der Volksfantasie wurde. Ein Abend

voller erstaunlicher Geschichten und

augenzwinkernder Erkenntnisse über den

Reformator, den das 19. Jahrhundert so dringend als

Symbol brauchte. Kosten 9 €.

Mit dem neuen Jahr 2026 verändert sich im

Fachbereich Gottesdienst und Kirchenmusik (IAFW)

die Personalsituation. Pfarrerin Elke Rudloff arbeitet

ab Januar im eingeschränkten Dienst (50 Prozent).

Außerhalb von Kurstagen ist sie am besten in der

Wochenmitte zu erreichen. Über die Mailadresse

praedikanten@institut-afw.de werden Anfragen auch

an anderen Tagen bearbeitet.

Nach einer gesundheitlich bedingten Unterbrechung

wird Pfarrer Carsten Haeske voraussichtlich im

zweiten Quartal 2026 seinen Dienst wieder

aufnehmen.

Ende Januar 2026 beginnt der erste Kurs (Ehrenamt)

gemäß dem neuen Konzept als gestufte Ausbildung.

Das Interesse an dieser längeren Form entspricht

dem Wunsch vieler Ausbildungskurse und ist doppelt

so groß wie in den Jahren zuvor. Alle Informationen

zu weiteren Kursen stehen auf der Homepage

www.praedikanten-in-westfalen.de und werden dort

regelmäßig aktualisiert.

Nachrichten

Institut für Aus-, Fort- und

Weiterbildung        

der Evangelischen Kirche von

Westfalen

Iserlohner Str. 25

58239 Schwerte

Fon: 02304 / 755-147

praedikanten@institut-afw.de

https://fortbildung.ekir.de/inhalt/evangelische-akademie-im-rheinland/?etID=932661&dest=extern&until=yes&q=&referrerPageUrl=https://fortbildung.ekir.de/inhalt/evangelische-akademie-im-rheinland/
https://www.ev-bildung.de/bildungsangebot-detail/luther-und-die-bratwurst-held-heiliger-hausvater-sagen-maerchen-und-legenden-rund-um-den-reformator.html
https://www.ev-bildung.de/bildungsangebot-detail/luther-und-die-bratwurst-held-heiliger-hausvater-sagen-maerchen-und-legenden-rund-um-den-reformator.html
https://www.ev-bildung.de/bildungsangebot-detail/luther-und-die-bratwurst-held-heiliger-hausvater-sagen-maerchen-und-legenden-rund-um-den-reformator.html
mailto:praedikanten@institut-afw.de
http://www.praedikanten-in-westfalen.de/
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